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Verlaufsplan KonfiKompakt			3. Tag: Taufe - wir gehören zur Gemeinde Jesu Christi

	Zeit
	Programm-
punkte
	Gestaltung
	Material

	9.30 Uhr
	
	Hinweis: wenn noch etwas für den Start vorbereitet werden muss, ist ein früherer Treffpunkt sinnvoll.

	

	10.00 - 10.05 Uhr
	Begrüßung 
	Begrüßung
	Liste
Namensschilder

	10.05 - 10.15 Uhr
	Einstieg 
	Es empfiehlt sich an allen Tagen immer das gleiche Ritual.
Es bietet sich an, im Anschluss immer das Glaubensbekenntnis zu sprechen. So können die Jugendlichen es niederschwellig auswendig lernen.
	

	10.15 - 10.25 Uhr
	Namens-Spiel
	Zeitungs-Schlagen
https://ejb-vernetzt.de/produkt/zeitungsschlagen-namenspatschen/
	Zusammengerollte Zeitung (getapt)

	10.25 - 10.45 Uhr
	Tauferinnerung
	Baustein: getauft! Anfang: Tauferinnerung (ohne -vergegenwärtigung) S. 5-7
[Hinweis: dieser Baustein ist zu beziehen bei stefan.kammerer@kbz.ekiba.de]
	„Malte“ (Puppe ca. 40-50 cm) mit Taufkleid, Taufschale, Kanne

	10:45 - 11:00 Uhr
	Schatzkiste:
Boden grundieren
	Input: Wir haben gerade getauft. Die Taufe ist das Fundament in eurem christlichen Leben. Meistens wird man als kleines Kind getauft. Gott verspricht, dass er dich trägt und dir Halt gibt, dein ganzes Leben lang. 
Deshalb werdet ihr jetzt den Boden eurer Schatzkiste bemalen. Überlege dir: welche Farbe passt für dich zur Taufe?
Dann nimm dir Farbe, Farbrolle und Palette und grundiere den Boden.
	Farbrollen, Paletten
Acrylfarben
Unterlagen

	11:00 - 11:10 Uhr
	Symbole der Taufe
	Aufgabe: In der Mitte liegen Symbole der Taufe. Diese werden erkannt.
Jede/r bekommt einen Text, der etwas über eines der Symbole erklärt oder beschreibt. Die Konfis lesen den Text vor und ordnen ihn einem Symbol zu.
Ggf. wird danach noch umsortiert.
	Taufsymbole
Passende Erklär- Texte
blaues Tuch

	11:10 - 12.40 Uhr
	Tauferinnerungs-Spiegel auf dem Boden der Schatzkiste
	Baustein: getauft! Element 3: Gott ist bei mir: ein Tauferinnerungsspiegel anfertigen S. 16-28
Anstelle von Spiegeln auf einer MDF-Platte werden Spiegelfliesen auf den grundierten Schatzkistenboden geklebt und entsprechend weiter verziert. Der Name, der Taufspruch und ein Taufsymbol müssen dabei sein.
	Spiegelfliesen
div. Bastelmaterial (siehe Baustein)

	12:40 - 13.00 Uhr
	Präsentation
	Konfis stellen sich gegenseitig ihre Taufspiegel im Schatzkistenboden vor.
	

	13.00 - 13.45 Uhr
	Mittagessen und Pause
	
	Credo-Schnecke in Mitte richten

	Credo-Schnecke: die Worte des apostolischen Credos werden aufgeschrieben und Wort für Wort getrennt. Der gesamte Text wird dann als Spirale (von innen nach außen) in die Mitte gelegt. Dabei muss darauf geachtet werden, dass der Text beim um-die-Spirale-herumlaufen gelesen werden kann. 

	13:45 - 13.55 Uhr
	Spiele
	Turtle Wushu
Alle stehen im Kreis und legen sich einen Kronenkorken auf den rechten Handrücken. Alle strecken den rechten Arm in die Mitte. Geben zusammen das Kommando: “Turtle Wushuuuuu”.
Danach versucht man, mit der linken Hand auf eine rechte Hand zu schlagen, damit der Kronenkorken von der Hand fällt. Die Person, deren Kronenkorken von der Hand gefallen bzw. geschlagen ist, scheidet aus. 
Variante: immer zwei spielen gegeneinander. Danach bilden sich neue Zweier-Teams mit denen, die die vorhergehende Runde gewonnen haben.
	Kronenkorken pro Konfi

	13.55 - 14.10 Uhr
	Das apostolische Glaubensbekenntnis
	Input: DIE große Aufgabe in deiner Konfi-Zeit: wofür stehe ich ein? Was glaube ich? 
Hier in der Mitte liegt ein alter, sehr alter Text, der in vielen Gottesdiensten vorkommt. Der Text steht für eine lange Tradition, die uns Christen wichtig ist. Er fasst unseren Glauben zusammen, mit Worten, die vor über 1500 Jahre aufgeschrieben wurden. Dieses Glaubensbekenntnis kommt bei jeder Taufe vor. Wir sprechen es gemeinsam und sagen dann: Glaubt ihr das, was wir gemeinsam bekannt haben? Und dann taufen wir. 
Dieses Glaubensbekenntnis sprecht ihr auch bei eurer Konfirmation. Sicher würdet ihr euren Glauben mit anderen Worten beschreiben. Aber weil dieses Glaubensbekenntnis zu unserer Tradition gehört, schauen wir ihn uns jetzt nochmal genauer an.
Aufgabe: Alle stehen im Kreis um die Spirale. Leitung steht bei „Ich glaube an Gott,“. Leitung beginnt den Text zu lesen. Alle laufen langsam im Kreis. Jede neue Person, die beim Anfang vorbei geht, fängt an zu lesen. Alle laufen so lange im Kreis, bis alle das „Amen“ gelesen haben.
Ggf. Fragen besprechen. 
Evtl. neue Aufgabe: Stellt euch zu dem Wort bzw. Halbsatz, den ihr gut findet; den ihr nicht versteht; usw.
	Credo- Schnecke

	14.10 - 15.00 Uhr
	Mein eigenes Glaubensbekenntnis
	Input: Wir haben jetzt das Glaubensbekenntnis gelesen, das uns Christen über Jahrhunderte verbindet. Manches glaubt ihr sicher auch so, wie es dort steht. Anderes glaubt ihr vielleicht nicht oder anders. Und wahrscheinlich fehlt auch das eine oder andere, was für euch zu eurem christlichen Glauben auch dazu gehört.
Eure Aufgabe ist jetzt: Finde selbst Worte für deinen Glauben. Gestalte und beschreibe deinen Glauben. Schreibe dein eigenes Glaubensbekenntnis.
	Papier und Stifte
Evtl. gestaltet man ein AB mit einigen aktuellen Credos und Platz für die eigenen Worte. 

	15.00 - 15.30 Uhr
	Bibel teilen
	Mk.1, 9-11 (Taufe Jesu)
	

	15:30 - 16:00 Uhr
	Abschluss
	Gibt’s noch was zu sagen?
Kreis: gemeinsames Beten des Vaterunsers. Segen.
www.segensideen/ anknüpfen
	



